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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV München-Ost : PSV München 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Spielverlauf zwischen TSV München-Ost - PSV München 
eindeutiger als knappes Satzverhältnis es vermuten lässt

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger schon vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 22:23 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV München-Ost ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den PSV München. Rund 3 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Benjamin Moreau mit seinem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für seine
Mannschaft vorzeitig perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen. Die Tatsache, dass 6 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt wider, wie knapp viele der insgesamt zehn Spiele gewesen sind.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Peters / Unger bezwangen Borst / Kirschbaum in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Lange mit Kolesnikov / Wang ringen
mussten Leib / Grabenschröer, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:8, 7:11, 11:8, 7:11, 11:7
niedergerungen hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange mit Igor Kolesnikov ringen musste Christian Leib, bis er seinen Kontrahenten mit 11:
9, 11:6, 5:11, 10:12, 11:7 niedergerungen hatte. Benjamin Moreau konnte im Spiel gegen Stefan
Borst einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Benedikt Peters bekam es
nun mit Ruoyu Wang zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Benedikt Peters am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. 11:6, 11:13, 11:13, 11:9, 8:11 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Jonathan Unger und Jürgen Kirschbaum am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV München-Ost und des PSV München. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian Leib eine 1:3-Niederlage gegen Stefan Borst
kassierte. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Benjamin Moreau und Igor Kolesnikov, das Benjamin Moreau letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht deutlich
nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Benedikt Peters gegen Jürgen Kirschbaum, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV München-Ost 6
Punkte, PSV München 3 Punkte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jonathan Unger die Begegnung
gegen Ruoyu Wang, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war somit der vierte Punkt für den PSV
München im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.
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Nach diesem Sieg geht der TSV München-Ost am 09.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SpVgg Thalkirchen V, während der PSV München am 26.01.2024 gegen den ESV
München-Freimann versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV München-Ost

Doppel: Peters / Unger 1:0, Leib / Grabenschröer 1:0 
Einzel: C. Leib 1:1, B. Moreau 2:0, B. Peters 1:1, J. Unger 0:2 

 PSV München
Doppel: Borst / Kirschbaum 0:1, Kolesnikov / Wang 0:1 
Einzel: S. Borst 1:1, I. Kolesnikov 0:2, J. Kirschbaum 2:0, R. Wang 1:1


